
 

Das Rucksackprojekt (Mary´s Meals) – Projekt für Kinder in Afrika 

Armut ist kein Schicksal. Der Weg aus dieser Misere führt über Bildung. Nur wenn die Kinder ausreichend 

Schulbildung erhalten, können sie später selber für sich sorgen und einen „guten“ Beruf ergreifen. 

In den ärmsten Ländern der Welt wie auch in Afrika (speziell Malawi)  ist Schulbildung leider nicht 

selbstverständlich. 

Mit unserem Rucksachprojekt können wir genau hier unterstützen. Jeder Rucksack bedeutet für ein Kind die 

Möglichkeit eine Schule zu besuchen und damit die Basis für ein selbstständiges Leben zu schaffen. 

Wer dieses Projekt unterstützt investiert in eine langfristige Verbesserung der Lebenssituation in 

Entwicklungsländern. Das Schicksal von Millionen Kindern kann durch ihre Unterstützung zum Projekt der 

Nächstenliebe verändert werden. Verschließen sie nicht ihr Herz vor der Not dieser Menschen, sondern 

setzen sie ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Solidarität mit den Ärmsten der Armen. 

Die Idee ist ganz einfach! 

Wir sammeln Rucksäcke oder Schultaschen mit folgendem Inhalt: 

 

Bis auf die Hygieneartikel können alle 

Dinge (guter Zustand) gebraucht sein. 

Konkret ersuchen wir sie einen 

Rucksack, oder eine Schultasche mit 

dem oben angeführten Inhalt zu 

befüllen und bis zum 15. 12.2019 bei 

folgenden Sammelstellen abzugeben. 

• In der Kirche Kematen/Ybbs 

(Karton im rückwärtigen 

Bereich) 

• Bücherei Kematen/Ybbs (zu 

den Öffnungszeiten) 

• Klosterkirche Gleiß  (Karton im 

rückwärtigen Bereich) 

• direkt bei Monika Hinterdorfer 

Mobil: 0699/10726844  

Die Kinder in Not brauchen unsere 

Hilfe. Herzlichen Dank für Ihre 

Unterstützung. 

 


